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Es ist äußerst hilfreich, für Ihr Videoprojekt vorab ein Drehbuch
bzw. Storyboard zu erstellen, um die Aufnahmezeit effizienter zu
gestalten und den Inhalt passend auf das didaktische Szenario
abzustimmen. Bei einem Drehbuch handelt es sich um eine
ausführliche Beschreibung der von Ihnen zu konstruierenden
medialen Lerneinheit. Für Sie als Autor*innen ist das
selbsterstellte Drehbuch eine Hilfestellung, um Ihre Ideen und
Inhalte zu strukturieren und zu editieren. Günstig ist hierbei die
Verwendung von (digitalen) Vorlagen, die Ihnen die Konzeption
erleichtern. Hierfür können Sie ein normales Textverarbeitungs-
oder Präsentationsprogramm verwenden oder Sie suchen im
Internet nach einer digitalen Vorlage, die für Ihre Zwecke optimal
passt.

Auch wenn es Ihnen zunächst kleinschrittig vorkommt, es lohnt
sich definitiv aufzuschreiben, was Sie sagen und transportieren
wollen. Legen Sie in Ihrem Drehbuch auch den Titel Ihres Lern-
und Erklärvideos fest; mit einem prägnanten und kurzen Titel
sorgen Sie dafür, dass Ihre Studierenden das Video später besser
finden und zuordnen können. Es wird empfohlen, die ersten
Sekunden im Video darauf zu verwenden, ggf. sich, das Thema
und den Inhalt des Videos knapp vorzustellen. Im Mittelteil
präsentieren Sie Ihre Inhalte und zum Schluss des Videos fassen
Sie idealerweise das Gesehene noch einmal prägnant zusammen
und verweisen auf weiterführende Literatur, Kontaktmöglichkeiten
oder ähnliches.

Ganz nach Verwendungszweck und Inhalt Ihres Lern- und
Erklärvideos sollten Sie sich einen zeitlichen Rahmen von ca. 2 bis
7 Minuten stecken. Diese Faustregel empfiehlt sich für die Länge
eines Videos zu Lernzwecken im Internet, damit die
Aufmerksamkeit der Zusehenden gewährleistet ist.

Mit Ihrem Drehbuch haben Sie vorab eine Schnittstelle zwischen
der Darstellung von reinen Fachinhalten und der Einbindung
technischer Aspekte in Ihr Video, wie z. B. Links, zusätzlichen
Tonsequenzen, Textblöcken oder Effekts, vollzogen. Dieses



Vorgehen hilft beim gesamten Prozess der Videoerstellung.

Das eLearning-Team der RUB ist Ihnen gerne bei der Suche nach
passenden Programmen zur Audio- und Videoerstelllung
behilflich. Schauen Sie zur eigenen Vorbereitung gerne auch
einmal in den offenen Moodle-Kurs zum Thema Bildrechte rein.
Bei detaillierteren Fragen zu Ihrer Medienproduktion und dem
Medienservice an der RUB kontaktieren Sie gerne auch die
Kolleg*innen von IT.Services.
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